
Nr . 143

.5 Z
I S
C3> O=

«s
B
rz
n

J =5cooo

o <v

28 « Dezember 1918

Inhal . » . U- bcrs .ch. ^ Bi - rähn, >ch- Getränk - I n- ndvorbereilung . - Räude . - Klauenseuche . - AEuder . - N° ,s,audz ° rbe .t °n.

Bckanntmachnttg.
B e t r. : Geueh'miMMgspf'licht für bierähvliche Getränke BieEmtz-

stosfe, kknsittclx Linwnoden . künstliche Mirreralwasser und
Dhlensaures Wasser aus Brauereien.

«1 bie dvEEn und die übrigen in Betvacht kom¬
mend^ Hersteller der ooeng« wnnten Ersatzsw se und Ersatz.vas-'er
darauf aufmerftam . vaß alle v-mi Ihnen hergestelltLN Präparat der

SNlA »ingm .gsEhlig sind und als Eriatz-
^b« ismMel arsdaid der Ersatzmtttelswfle der Provinz Oberhess^
Gre^ n, Lonysttaße (Ha:rdels8ammer) anaumelden sind.
^^ 4- ber Anvkrld-mg wird ^ straft. Grsatzlebens-
mtt .el. die bei Revisionen angetraften lverden, o-hne daß eine Ge-
^ehmigung unserer Ersatzmittelstelle vorliegt , werden beschiag-^adntt, emgezvgen und verboten. ' u

Tie Orlspolizetl ^ hSrden sind ersucht, nicht genehmigte Ersatz
** * bei' ^ nnttelstelle Oberen

Greben  den 20 . Dezember 1918
ErsatznüttetsKüle der Provi ^ Oberhessenl.

—- _ 2 B . : Wa ttcr.
§ ^ ^ EiÄrkf ^ e IA ^ nd^ bersitui^
tv  cS ^ ÄSf ^ ^ 1" Sr - Lkn. die Bürgen stereien
der des u H die Herren Fü ^ er der

n^ n r ^ ; Ministeriums  für Bildung^•ur«rÄ ^ Ä“ i,,e unb*“*“*“"««*•
Kreissmt Gießen
I . V . : Welcher.

B e 1r. : W ie oben.

»n m  KriogsmdnfKriums fob die Uctw»
^ir empfohlsn Ihnen dieses bekmmtzn geben.
D a r m sta dt . den 10 . Dezember 1918

Ministerium für das BildmrgAvefen.
.. . Nrstadt.

dln die Bürgermeistereien der Lartdgemeinden des Kreises.
ir̂ üu/ die Bekgrmtmachimg in Nr . 297 der Darm-

«,L .fÄ7L . "s»•äÄÄ 'IÄt ' - - «
a) %£ £ !?***** |m erobertem Sinne der Bä-

kanntmachlrng vom 17. Dezember 1918, Ziffer 1) auf "Zu-
schils; such beim Krê amt fu stellen. Ter dabei varzulegetwe

H erkennen lassen, heb  die Gtz-HJSik  i 6 „ Ucberteuecmrg tuigcn will euö  lvelcl « r
SS 7w / fid>  volVdmrtschLfflich vtdtfn & L
I£s säLiS ^ Zuschuß iocffen der gegenwärtigen Löhn«

ÄtTöTÄf 6 mcöl «uKgrführt werden könnte. ÜVtAntrag mutz angeben , wieviel Arbeiter unb
ßK” er Ä €i 5CW  Unternehmen de-Lu* .' *1 or JD-e 1^e können,  ob die Zuzichimg ar̂ --

û > in welcher ZaU ersordrrlich sst und
Kl ' »x Msorgt werben kau»

K̂ amr lith! do4 Praj«kt durch den zuüÄndige» tcch.
«Uch«, D>» mtr« i Sh-i2>i<Eutn>> -tior, Ätf tarinfpSä r> wifcn”

«1 ^ - " N« ir.a -j»iig  u >ck> leg! sadann
6 “ *^ 22 *ife Pi ^ rtroW'Bw^ ttia s-w.

irdt **” Ministerium ba
WJutige« m«b der äuitfê igcn ässi. jwlcn tafeufdicn > t-

Be ^ her R- ich»rllschug den***? «,. 000 Mk fo hat er die Eusvillürulra bei
d) - ^ bilmachring ein^ len.

’ ir ^ SJ * 5?« s ° « i-L7 ^
mve ^ ch« L« aen Kreisen liegen , so beAmmt der S .̂ atS-
kmmnrfsar, bei welchem Kreisamt der Antrag zu stellen iL

BckÄKNtMLchrrU ^.

« Ä. bSfc te ^SkSfSS ? “ e « 4r
Gletzen, den 18. Te^mrb-r 1918.

KreiAtunl Gieren.
-_ _ Z-  V. : Langermann.

,, ^ Bck -8 .̂ !»r^ aŝ r; 8g.

-Ä »Äfft '*«ÄrÄä 'S
- teftÄftsssaw * » “ — '

KreiSamt Götzen.
3 V. : L a n g e r m a n n.

Be t r. : Adschvebnngfeindliäx'r Ausländer
«n den Oberbm « rrm« 1?ter »., Gir-tzen. «NoN.,eiamt Gickrn

und die Landgemeinden des Kreises
or eiMi-Meu Ihnen , eine Warnung "an solche seindkicke
Llnslander zu rnchben, die etwa beabsics>trg<nr, jetzt T

SSI mifc K5 / » dtf * die allgemeine  Rrbeitsnot berückfüL.
^ ?.E»er dre revi lodrlen Interefseii hi-nausaehsr dc«

Zuschüssen l^ gt ern großer Bsrretz, alte Kulckae^ llte
und NE au die mwi iUÄ
?U <*&iufiibrtn.  Ta «ruf hinaus die SUta«
unb  Msterttilpreist hoch bletzben werden, rmch eine  so \ritftijsc

^ i e* «tbeUK,  urtrfö ^ uSSjfc S2S
r i rh i 11rl iV ' fi dabei ifißk , daß die Arbeiten t a t s ä ch-
bh'schäftt̂ Eksr̂ « r daß vor allem auch Arbeite,

^ ‘& crl? ot  der rhrbeitSlosigkeit y&
^ ncil r '%*?**} ■ Gcrnctnden müßten daher in den BertrSaen

dm üÄternehrnern auf dre üblillie Klausel verzichten &
mir oder vorn^ gnch eircheiurikcheArbeitskräfte eingestellt ' nxv*

In kr M « Wen vielmehr nur klche KWTfta
eingestellt toerfcen, bte imch den bestehAchen V<)'.-schritten S&HVnid!
?Ä ^ Ni'erBKL'seuftlnorge hätten, wenn sie nicht zu dm fraalillxm
aus ^ bch sclZechen als. GAe^ mch-irsarbei!^
rüi ’ i ^  b »e WkNt« V« t mit Lvhirarbeit iruSMen ^ri

^llen . also alle , die nZi utcĥ inZ
^ der Lohrurrdeit angewiesen such. — Außerdem

SK "»rWto r & r^ 1* 01' fir Uc Umcrfmlft bcr « **
/ - ^ -Elvsteu sind ein streiken d^ .lldstetl einzu stellens»e daS .V, <*«**..» im . __ or.,, » t , „6 .I .lierr*

it» s »*- 4.v,v  Km Deutschland
flo TIÜ<5 M verlassen, und sich nkfrf
Suveffeerlviuibtiis der zuständigen Schveiz <'r Be-

» »ü« . verkSaff«., . Ruht n̂ur. d- S sic a >. der Sckp« i " r%ttnTe
'Kn« rf*ri t Tt '"ld lbei denl Zustrom derartiger Allswwkderer

K̂ rdl  Mangel ausgesetzt sind
“SJX ^ *£ ä}cn  bohördim mit Micksicht auf die Zustände

P} ^rfulttcii Grenzortcn Winfung erchlalten d!e Werterrei^
ott pi^bewirlvn hEudccrr , ja dic Zurücks« it« ng aii  den MgmigS.

Gießen,  den 17 . Dezember 1919.
Kreisamt Gießen.

_ Z ^ ' Lange r m a il n.

Des Unternehmens

Ort Art

Möglicher
Zettpunkt

de«
Aeginrrs

öer Arbeit

Z-yxi» s « SBia ä.  s
mit Vilsc hrr Ileberteuerrmgsznschüssedurchgeführt iverden sollen
Ich ersuche dalxn-, nur bis zum 10 . Januar 1919  eine stu-

Gemettche zu ül»ersenden. die für jedes
Mbm enthält *** ÖUi> fcem nac ^Möwo t Muster ersichtlichm

eben  den 24 . Derencher 1918.
Der Vorsitzende.des TenwbilnmchtuvgS- ÄsschufseS Gießew -Land.

Langermann.

T

3ob ? der
dabei

beschäftigten
Arbeitskräfte
tkinh.g. I Au»«
»NischeIroärHgc

Dauer
der

Beschäf¬
tigung

Kosten bis
31. 12. 1919

Löhne Mate«
rtal

Geschätzte
Höhe der
Normal -'

kosten

L5dn. | M°t.-

lieber-
teuerung

Ist für Unterkunft
der von auSwärt-
kommendenArbeits¬

losen gosorgt'?

ZwillingSrunddruck der Brüh  I -schen Unw .-Buch - und S, - i..dn .ck» eh R . Lang -, Gi -be„


	00001

